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Königl. Provinzial⸗Intelligenz-Comtoir im Poſt-Lokale. 
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Angemeldete Fremde. * 
Angekommen den 18. und 19. März 1348. * 
Herr Graf von Schlieben aus Königsberg, die Herren Kaufleute Kahlo aus 
Frankfurt a. M, Wild aus Mainz. Schreiber aus Grüneberg, Roſt und Steinbach 
aus Berlin, Aders aus Königberg, log. im Engl. Haufe. Herr Guts beſitzer Tho:ns 
ſen aus Jeſetitz, log. im Hotel du Nord Die Herren Gutsbeſitzer Piepkorn un 
Familie aus Lowicz, Schöler aus Roſenthal, die Herren Kaufleute Burckhard 155 
Magdeburg, Kauenhowen aus Königsberg, Herr Pfarrer Krupka aus Orhoft, log. 
im Hotel d'Oliva. Die Herren Kaufleute Weiß aus Marienburg, Girrtes a. Dar⸗ 
kehmen, log. m Deutſchen Haufe. Frau Gutsbeſitzerin Rump aus Brück, die Her⸗ 
ren Gutsbeſitzer Siebert aus Dobrezewin, Fließbach und Gemahlin aus Curow, 
Schuckert und Familie aus Odargau, Herr Inſpektor Ziehmen aus Mühlbanz, log. 


in Schmelzer's Hotel. Herr Gutsbeſitzer Meyer aus Domochau, Herr Wirth⸗ 


ſchafts⸗Inſpector Thiel aus Subkau, Herr Kaufmann Preuff und Herr Geſchäfts⸗ 
Commiſſionaitr Bauer aus Dirſchau, Herr Ober-Büchſenmacher Triebel aus Berlin, 
Hert Rentier Rehefeld und Herr Geſchäftsführer Mans aus Pr. Stargardt, log. 
im Hotel de Thorn Herr Handlungs-Reifender Julius Meſeck aus Schöneck, 
log. im Hotel de Saxe. 1 55 nn 0 
Bekanntmachungen Nasa ee 

1. Außer den mit der Bromberger Perſonen-Poſt um 13% Uhr Nachmittags 
täglich nach Polen zu befördernden Briefen, wird von jetzt ab auch wieder mit 
der Montag und Donnerſtag Abends 9,2 Uhr abgehenden Perſonen-Poſt 
Briefbeförderung nach Polen ſtartfinden. Auflieſerung der Briefe bis 8 Uhr Abends. 
Danzig, den 18. März 1848. e ene 

Oper = Poſt⸗ Amt. f 
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2. Geſtern zwiſchen 8 und 815 Uhr Abends ift das Brief-Felleifen der Dans 
zig⸗Bromberger Perſenen-Poſt von dem Hausflur des unterzeichneten Poſtamts 
entwendet, und nach einer Stunde unfern der Poſthäuſer in einer tiefen Grube 
neben der Chauſſee nach Danzig geöffnet und mit umhergeſtreuten Briefen und 
Briefbeuteln vorgefunden worden. 

Nach angeſtellter Ermittelung find aus demſelben gegen 1500 rtl. in ver⸗ 
ſchiedenen Poſten, theilweiſe in Courant, in Kaſſen-Anweiſungen und in tuſſiſchem 
oder polniſchem Papiergelde, hauptſächlich aber in einer Sendung von 1000 rtl. 
in Bankſcheinen, geraubt. Es ergeht hiermit an Jedermann, insbeſondere aber 
an die Wohllöbl. Polizeibehörden die dringende und ganz ergebene Bitte, zur Entf 
deckung des Thäters und Wiedererlangung der geraubten Gelder geneigteft nach 
Kräften mitwirken zu wollen. 

Dirſchau, den 18. März 1848. 

Po ſt⸗ Amt. 
f f Wiebe. ' 
3 Der hieſige Kaufmann Nieodemus Joſeph Neumann und die Marie 
Juliane Adelheide von Saporska haben in dem am 25. Februar d. J. gerichtlich 
verlautbarten Vertrage die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die 
von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 


Danzig, den 27. Februar 1848. 
Königliches Land- und Stadt⸗Gericht. 

4. Der hieſige Kaufmann Adolph Bramſon und deſſen Braut die minorenne 
Jungfrau Adelheide Weiſſ, die Letztere im Beiſtande ihres Vormundes, des Kauf , 
manns Zacharias Meyer, haben durch den am 11. d. M. gerichtlich verlautbarten 
und obervormundſchaftlich beſtätigten Ehevertrag die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 12. Februar 1848. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
5. Nachdem der bei dem unterzeichneten Königlichen Land- und Stadt⸗Ge⸗ 
richt als Hilfsbote und Erefutor angeſtellte Carl Neumann verſtorben iſt, werden 
Alle, die aus ſeinem Dienſtverhältniſſe irgend welche Anſprüche an denſelben und 
auf die von ihm beſtellte Dienſt⸗Kaution a 25 rtl. zu haben glauben, hiemit aufs 
en ſolche bis zum 10. März a. e., 12 Uhr Mittags, vor unſerer Wochen⸗ 
eputation oder ſchriftlich anzumelden und zu beſcheinigen, indem ſonſt den Er⸗ 

ben des Neumann die Kaution ausgezahlt und die Gläubiger an dieſelben ver⸗ 
wieſen werden ſollen. 

Elbing, den 25. Februar 1843. 

Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 

6. Am 1 April c., Vormittags 10 Uhr ſollen in der Wohnung des verſtor⸗ 
benen Förſters Michael Pionke zu Jägerhoff bei Kölln verſchiedene Wirthſchafts— 
geräthſchaften meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung verſteigert werden. 

Neuſtadt, den 16. März 1848. 

Patrimonial-Gericht Kölln— 
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AVERTISSEMENT. 
2 Dienſtag, den 21. März a. e., Vormittags 10 Uhr, 
findet eine Auktion mit altem Bauholz auf dem Aſchhofe und auf einigen Bau- 
ſtellen in der Nähe ſtatt, wozu Kaufluftige hiemit einladet 
der Stadt-Baurath 
Zernecke. 


erh n deu nl g. 
8. Die heute früh halb 9 Uhr, zwar ſchwere, aber doch glücklich erfolgte 
Entbindung ſeiner lieben Frau, von einem geſunden Sohne, zeigt Freunden und 
Bekannten ergebenſt an W. Kobiter. 
Danzig, den 20. März 1848. 


Do d e e f eee. 
9. Den am 18. d. M., Nachmittags 34 Uhr, erfolgten Tod meiner lieben 
Frau, geborne Strack, zeige ich Freunden und Bekannten, um ſtille Theilnahme 
bittend, ergebenſt an. E. Schubert. 
10. Den 18. d. M., Abends 8 Uhr, ſtarb unſer liebes Clärchen in dem Al⸗ 
ter von 2 Jahren und 2 Monaten, an den Maſern. Dieſes zeigen in tiefer 
Betrübniß an > der Lehrer Klitzkowsky und Frau. 
11. Heute Nachmittag um 3 Uhr ſtarb nach wenigen Stunden in Folge eis 
nes Katarrhalfiebers unfere einzige liebe Tochter Adelheid, welches tief betrübt 
anzeigen Herrmann Matthieſſen 
Danzig, den 19. März 1848. und Frau. ; 

12. Sanft entſchlief heute 725 Uhr Nachmittags nach 10stägigen Kranken ⸗ 
lager an der Bruſtentzündung, der hieſige Bürger und Kaufmann J. J. Völkner, 
in einem Alter von 31 Jahren. Wer den Verſchiedenen gekannt hat wird unſern 
Schmerz zu würdigen wiſſen Den unvergeßlichen und ſchmerzhaften Verluſt zei⸗ 
gen wir unſern Freunden und Bekannten hiedurch ergebenſt an. 1 

Danzig, d. 17. März 1848. Die hinterbl Mutter, 2 Schweſtern u. 2 Schwäger. 


Literariſche Anzeigen. 
13. Allen Patrioten Deutſchlands! 
In allen Buchhandlungen, in Danzig bei B. Kabus, Homann, An 
butb u. Gerhard, iſt vorräthig die Fortſetzung von 


Ur. Wirths Geſchichte der deutſchen Staaten 
| 7. und 8. Heft, Preis pro Heft 10 Sgr. 

An die Geſchichte Deutſchlands ſeit 1806 knüpft der berühmte Herr Ver 
faſſer den Nachweis von der Nothwendigkeit einer Volksvertretung beim deutſche 
Bunde, deren Grundzüge er in den vorliegenden beiden Heften mit praktiſche 
Meiſterhand entwirft. = 

Als Löſung dieſer wichtigften Fragen des Tages, worauf die Aufmerkſam 
keit aller Gebildeten gerichtet iſt, muß das oben angezeigte Werk das größte In 
tereſſe in Anſpruch nehmen. a) 1 
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14. % „ In L. G. Homann N) Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 

No. 598., iſt vorräthing :?: f 
| * Cr D x 

Ra b ene * Fr., Knallerbſen, oder 365 intereſſante Anekdoten 
zur Unterhaltung auf Reiſen, bei Tafel und in Geſellſchaften Achte vers 
beſſerte Auflage. 10 Sgr. Quedlinburg. Ernſt. 
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Wichtige Neuigkeit zur Tagesgeſchichte: 


* 


Taue N i 

Im Verlage von Scheible, Rieger und Sattler in Stuttgart erſchien 

ſo eben und wurde an alle Buchhandlungen verſandt: 
Die neueſten 


| Weltbegebenheiten. 
= Nach authentiſchen Quellen bearbeitet 
von 
5 Dr. Franz Kottenkamp. 
2919 85 Erſter Theil: 
Die Pariſer Ereigniſſe vom Februar 1848, mit Rückblick 
; 19 auf die Veranlaſſung Derfelben. j 
Wir übergeben hiemit dem großen Publikum, welches Antheil nimmt 
z am den wichtigen und folgereichen Ereigniſſen der Gegenwart, und welches 
Zeuge iſt von dem mächtigen Umſchwung der Dinge, den erſten Theil ei— 
Ines Werkes, das, in blühender und getreuer Schilderung, die Weltbegeben— 
heiten in einem Brennpunkte vereinigen ſoll, fo intereſſant für heute als 
von bleibendem Werthe für die Zukunft. Rur authentiſche Quellen und 
die Berichte von Augenzeugen werden dem Herrn Herausgeber das 
Material bieten, und nur die Wahrheit wird ihn leiten! 
Das Unternehmen erſcheint in Theilen 
3 f à 15 kr. oder 5 Ngr. 
Sum auch dem Unbemittelten daſſelbe zugänglich zu machen. 
Aufträge beſorgen in Danzig: we Auhuth, Langenmarkt 432. 
Gerhard'ſche Buchhandlung, L. 6. Homann'ſche Buchhandlung, B. "Ka: 
a Weber. Elbing: Levin. Marienwerder: Baumann. Stras⸗ 
ig: er. f 
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Köhler. Thorn: Lambeck. f 12 2 
ö l WW 
Ea ** Wh 
x 16: Die Eingabe der Haupt⸗ und incorporirten Gewerke an Einen hoch- 
N edeln Rath und die Herren Stadtverordneten iſt in der Druckerei des Hr. 

Schroth, Frauengaſſe No. 886. für 1 Sgr. zu haben. 474759 

Da der ueberſchuß des Ertrages für Arme beſtimmt iſt, ſo iſt jedes T 
Exemplar mit einem Privat⸗Stempel des Haupt⸗Aeltermanns verſehen. 1 
EE 
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17. 1000-3000 rtl. ſ. a. ländl. Grundſt. hieſ. Gerbkt. z. 1. St. z. begeb. Baumgg. 1034. 
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18. Anfrage: Tragen Prepftciyetr / . . m 2 a 


bung der Gewerbe bei??! f Var 
1177!!! BES SE E 
82 19. 9 Reperto ir. * 
27 Dienſtag, den 21. März 3. 1. M. Gaſthaus Abenteuer. Poſſe in ehe 
25 3 Akten von Oswald. Vorher: Das Sonntagsräuſch⸗ ik 
3% chen. Luſtſpiel in 1 Akt von Floto. 2 
2 Mittwoch, den 22. Marz. (VI. Abonn. No. 15.) Der erſte Waffen: 182 
85 N dia: uff iel 35 1 Ark vol Fioto. O ie Me nach 1 
de Mittwoch, den 22. Marz (VI. Abonn. No. 15.) Der erſte Waffen: 
2 gang oder der kleine Richelieu. Luſtſpiel in 2 Akten nach 15 
75 dem Frauzöſiſchen von Heine. Hierauf: Lit und Pfleg mage 
DER Vand.⸗Poſſe in 1 Akt. ; 3 
3% Donnerſtag, den 23. (Ertra- Abonnement No. 1.) Die Jüdin. Große 
* Oper in 4 Akten von Halevy. (Frl. Kunth-⸗Valleſii K. belg. mE. 
1 Kammerſängerin: Necha, als erſte Gaſtrolle.) F. Genéce. 2 
Sees EBEN Nc ede Ben RE 


20. Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, dass mein Ba- 
ger von französischen Fenster-Rouleaux jetzt wieder auf's vollständigste as- 
sortirt ist; auch übernehme ick auf Verlangen das Anmachen derselben, 

79 5 1 ** J. 0. Barg, Jopengasse 629. 

21. Ein Materialgeſchäft mit Schanf verbunden it vom k April zu vermie⸗ 
then. Adteſſen im Königl. Jutelligenz-Comtoir unter Litt. 4. B 


22. Ein mahag. Flügel⸗Fortepiano iſt zu verm. Holzmarkt 1339. 1 Tr. hoch. 
23. Breitegaſſe 1197, der Zwungaſſe gegenüber, werd nene Meubeln angef., 
ſowie alte reparirt u. auſpolirt und jede Polſterarbeit aufs Bitligſte ausgeführt. 
24. 100—150 Thlr. werden auf Wechſel gegen vierfache Sicherheit von ei⸗ 
nem ſichern Manne geſucht. Adreſſen unter R. K nimmt d. Intell⸗Comtoir an. 
25 Der ehrliche Finder einer am 11 d. M. auf d. Balle im deutſch. Haufe 
verlor. gegang. Bürtelſchnalle w. gebeten ſelb geg Belohnung kl. Mühleng. 346, abzug. 
26. 300 rtl. werden von einem Geſchäftsmanne anf einige Monate gegen 


ſichere Wechſel geſucht. Abreſſen werden unter Ke im Intell-Comtoir erbeten. 
37. Vorrärhig in der Antignar⸗Buchhandl. v. Th. Bertling, Heil. Geiſtg. 
No. 2000. Plachtbibel m 24 Stahlſtich. eleg ſchwarz. Saffianbd. m. Goldſch. 
w. neu 4 rtt: Sckell, bildens. Gartenkunſt ſt. 23 rtl. f. 20 ſgr; Leubes Handb. 
f. d. Danzig. Kaufmannſch. 20 ſgr; Stieglitz, Geſchichte d. Baukunſt ft. 3 rtl. 
f. 25 fgr.; Bulwer, Athens its rise and fall, 2 Vols. st. 2 rtl. f. 20 sgr.; 
Allgem. Landrecht gi. 8. n. Aufl. 5 Bde. Hlbldr. ſt 9 rtl. f. 4 rtl. 

20. 5900 rtl., 1 u 2900 rtl auf ländl. G. 3.4. Hyp. z. b. Vorſt. Grab. 2080. 
29. Eingetretener Umſtände wegen find verſchiedene ſichere Capitalien zu ce⸗ 
diren darauf Reflecktirenſe werden gebeten ſich ſelbſt Brodbänkeng. 666. 3. meld. 
30. Ein kupf. Keſſel, 150 Quart, haltend, wird zu kauf. geſ. Hundeg. 242. 
Ey Ich erlaube mir die Anzeige zu machen, daß ich mein Lokal No. 1136. 
in der Breitg jetzt neu eingerichtet habe und wird es ſtets mein Beſtreben ſein, 
die wich beehrenden Gäſte mit ſehr guten Getränken und Bedienung zu verſehen. 
8 N l a F. W. Komromwsfy. | 
82. Ein mit guten Zeugniſſen berſehener Handlungsdiener fürs Material⸗ 
Wantengeſchäft kann ſich melden Schmiedegaſſe 103. bei C. F. R. Stürmer. 
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33. Beſitzer von großen Lokalen auf der Altſtadt, 
die 30 bis 100 Mann Soldaten aufnehmen koͤn⸗ 
nen, werden erſucht ſich ſofort im Servis-Bureau 
Hundegaſſe M 231., zu melden. b 

34. Montag, d. 20. März, beginnt die Schuitenfahrt 


in den Stunden von Morgens 6, 8, 10, 12, 2 und 4 Uhr vom Schuitenſteeg 
und in den entgegengeſetzten Stunden von Neufahrwaſſer. 

52 NM U e A r e A a 
c WEITEN HG 
2 35. Heute Dienftag, den 21. März, findet Abends 6,5 Uhr im Saale Nc 
e des Gewerbehauſes hiefelbft die erſte der drei angekündigten Quartett-Un- . 
27 terhaltungen ſtatt. Billette a 15 fgr. find in der Muſikalienhandlung des 78 
c Herrn Nötzel und in der Gerhard'ſchen Buchhandlung zu haben. An der 28 


& Kaffe koſtet das Billet 20 fgr. ng 3x 
. Aug. Denecke, Muſik-Direktor. N 
aM, 9 
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er wohlgetroffenen Buͤſte Sr. Excellenz 


2 
m 


x 
d 


in ch, tu 
als Curator der Tornierſchen Concurs:Maffe. 
39. Es wird ein junger Menſch als Mitbewohner geſucht Johannisg. 1322. 
40. Der mir von Perſon bekannte frühere Eigenthümer der Sparkaſſen-Quit⸗ 
tungsbücher No 2986. und Ro. 3005 , deten Betrag derſelbe am Sonnabend, d. 
18. März d. J., erhoben, wird erſucht, ſich möglichſt bald im Sparkaſſen-Bureau, 


Langgaſſe No. 523, einzufinden. Albert Schönbeck. 
Danzig, den 20. März 1848. j 
41. Holzmarkt No. 2., 2 T. h., find Sonntag Abend, zw. 6 u. 9 Uhr, 1 


ſchwarz ſeidener Mantel, lila gefuttert, u. 1 ſchw. ſeidener Bournuß, blau gef., ge⸗ 
ſtohlen w. Wer darüb. Auskunft g. erh. e. Belohnung. Vor d. Ank. w. gewarnt. 
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42. Die Bank von Polen. 

Es wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß am 19/31. März 
d. J. um 12 Uhr Mittags, im Sitzungsſaal der Bank von Polen in Warſchau, 
eine öffentliche Auction über zwei Dampfboote, einzeln, wovon das eine von 48 
Pferdekraft, zur Perſonen-Ueberfahrt, das andere von 24 Pferdekraft, zum Trans⸗ 
port geeignet, nebſt dem dazu gehörigen eiſernen Fahrzeug zum Laviren, Statt 
finden wird. 

Dieſe Dampfboote befinden ſich gegenwärtig auf der Weichſel beim Dorfe 
Dziekanowa unweit Lomno. 

Der Werth zur Verſteigerung: 

a) des größern Dampfboots iſt auf 8 R. 9,000, 
b) des kleinern dito „ „ »» 4,500, 
e) des eiſernen Fahrzeugs » » » 1,350 
und die Vadien 
ad a) auf S. R. 900, 
ad b) „ „ 450, 
ad c) „ 135 feſtgeſetzt, 
welche Letztere dem ſich beim Kaufe nicht Erhaltenden ſogleich zurückerſtattet werden. 

Falls der Verkauf des kleinern Dampfboots ſammt des Fahrzeugs nicht zu 
Stande kommen ſollte, wird auf Verlangen der Kaufluſtigen eine neue Verſteige— 
rung und zwar beſonders für das Dampfboot und beſonders für das Fahrzeug 
zu den oben ad b und ue angeſetzten Preiſen Statt finden können. 

Nähere und weitere, dieſe Verſteigerung betreffende Bedingniſſe können in 
der Bank von Poleu in Warſchau im Bureau des Kanzellei-Chef's in den Dienft- 
ſtunden durchgeſehen werden. 

Der Präſident-Geheime-Rath (gezeichnet) J. Tymowski. 

Der Kanzlei-Chef (gezeichnet) LEub ko ws ki. 
43. Wer ſich unter den Träber miſcht, den freſſen die Schweine; wer ſich 
mit gemeinen und verſtandesloſen Menſchen in Stteitigkeiten einläßt, geräth in 
die Gefahr, ſelbſt den Verſtand zu verlieren; alſo: ſtillgeſchwiegen und den Hufe 
ſchmieden Recht gegeben. a 

Vie ſem i e t h u n en. 

44. Poggenpfuhl 255. iſt eine Wohnung nebſt Küche u. Boden zu verm. 
45. Langgaſſe 526. iſt die Belleetage, b. a. 4 Zimmern n. Zubehör zu verm 
46. Langgaſſe No. 520. iſt die Oberwohnung, beſtehend aus 4 Zimmern und 
vielen Bequemlichkeiten, von Oſtern d. J. ab zu vermiethen. 
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47. Altſtädtſchen Graben No. 430, iſt eine Etage mit 2 neuen decorirten 
Zimmern nebſt Küche, Boden und Keller zu vermiethen. 

48. Fleiſchergaſſe 152. ſind 2 Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 

49. Eine Hinterſtube und Boden iſt Langgaſſe No. 60. zu vermiethen. 


50, Scharrmachergaſſe 1980. iſt im Hinterhauſe eine Wohnung beiteh. aus 2 
Stuben, Küche pp. an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
51. Langgaſſe 509. iſt e. z. Ladengeſchäft brauchb. Untergelegenh. gl. z verm. 


9 
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52. Mittwoch, den 22. März d. J., ſollen Goldſchmiedegaſſe No. 1087. auf 
freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 

Tiſch⸗ und Stubenuhren, Spiegel, Glas-, Linnen- und Kleiderſchränke, Ko: 
moden, Tiſche, Stühle, Bettgeſtelle, 4 Schlafbank, Betten, Wäſche, Kleidungs⸗ 
ſtücke, porzellane Figuren, Fayence, Glas, Kupfer, Zinn, Meſſing, Küchengeräthe, 
Hölzer⸗ und Irdeuzeug und — Schuhmacher- und Tiſchlerhandwerkzeug. * 

J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig, 
Mobilia oder bewegliche Sachen: 

53. We it Alten Kaͤſe a 3 ſgr., bei Poſten von 100 tt a 23 ſgr., Bamberger 

Sr sen Pflaumen a 3 ſgr. Haarnudeln prima Qualität a 5 ſgr., Ita⸗ 
lieniſche Macaroni a 6 fgr und diverſe Gattungen Magdeburger Blaue offerirt 
bei großen und kleinen Poſten billigſt C. R. Barwich, Hundegaſſe 242. 
54. Lederkamaſchen à 3 ıtl., auf Rand rtl. 5 ſgr., Gemſenleder, IIrtl, 
10 ſgr., Wiener Leder 1 rtl 20 ſgr. — Vorſtädtſchen Graben 2080. — n 
55.— Honig a ½ 37 und 3 fgr., wie auch ſchöne Perlgraupe a Pfd. 22 
und 2 jgr. iſt zu haben Fleiſchergaſſe 62. 


56. Böttcherg. 250., 2 Tr. h. ſind neue Betten billig zu v. 

57 Baumgartſcheg. 1034. iſt ſtark. Wintergrün zu verkaufen. 

58. Scheibenritterg. 1259. find 6 neue pol. ſtarke Rohrſtühle zum Verkauf, 
59. Bluͤhende achte Roſen find Fleiſchergaſſe 110. zu haben. 

60 Frauengaſſe 898. iſt eine neue birken polirte Kommode billig zu verkauf. 


61. Chocoladen, ord. bis zur feinſten Sorte, mit Vanille und feinen 
N 


Gewürzen empfing A. Durand, 
Langgaſſe No. 514., Ecke der Beutlergaſſe. 


62. Gute ächte Kartoffeln find Korkenmachergaſſe 787, p. Schffl. 24 fgr. z. vk. 
63. Zum 1. April, Nachmittag 3 Uhr, ſtehen einige 100 Achtel Torf dies⸗ 
jährigen Stiches aus der Brückſchen Gräberei zum Verkauf. Der Termin fin⸗ 
det in Schmelzers Hotel (früher 3 Mohren) ſtatt, woſelbſt auch die näheren Be⸗ 
dingungen bekannt gemacht werden. 


64. So eben erhielt eine Sendung der neueſten und elegante⸗ 
ſten Herren⸗Huͤte in großer Auswahl 
das Mode-Magazin 
von Philipp Loͤwy, Langgaſſe No. 540. 
65. A halbfette Schweine find zu verkaufen kleine Molde No. 1028. 


66. Ein ſtarker Holzwagen iſt Baumgartſchegaſſe No. 1032. zu verkaufen. 
67. Brockh. Converſ.⸗Lerik., 9te neuſte Aufl., ift bill. z. verk. Tiſchlerg. 652. 


os. Bamberger Pflaumen und Pflaumenkreide, 


letztere a 5 ſgr. pro Pfd. empfing in neuer Sendung 
F. A. Durand, Langgaſſe No. 514. Ecke der Beutlergaſſe. 


Beilage. 
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Edietal⸗Cit ationen. N 
69. Der Samuel Popke, Sohn des Schneidermeiſters Popke zu Chriſtburg, 
— welcher im Jahre 1790 daſelbſt geboren, am 9, Juli 1828 von der Zwangs⸗ 
anſtalt zu Graudenz in ſeine Heimath Chriſtburg entlaſſen, daſelbſt aber 
nicht eingetroffen, und ſeit jener S iſt, und deſſen Vermögen 
JG ᷣ a Bee ne = _ ah 
ſowie deren unbekannte Erben werden hierdurch aufgefordert, ſich innerhalb 9 Mo⸗ 
naten ſpäteſtens abet in dem auf a 15 10 dr 132 Had IR 
den 30. Jan 1848, Vormittage um dmg: 
vor dein unterzeichneten Stadtgericht anſtehenden Tetmine perſönlich oder ſchrift⸗ 
bfi EN melden; wid igen alls der genannte Verſchollene für todt erklärt uͤnd deſ⸗ 
ſen ban en. y legitimitenden nächſten Erben, event dem Fiskus zuge⸗ 
ſprochen werden ue einde ae ve m Hilde Ianisd ann Ing 
1 * 5 10 . 5 vember 7 119% 981 dn 71 „ylalchader? 
e age e ee, Seo 5 
70. Nachfolgende Dornente e una) eee en nenden 

1) Ausfertigung des Erbtheilungsrezeſſes vom 7. Mai 1818 in der Valentin 

Dyffarzf en Vormundſchaft nebſt Hypothekenſchein des Grundſtücks Skrzyd⸗ 
lord No. 2. über 24 rtl 7 fgr. 11 pf. Rubr. III. No. 1. für Ignatz Dyſarz 
eingetragene Erbgelderforderung i 

2) die Obligation des Johann Rudolph und ſeiner Ehefrau Eliſabeth geb. Juſt 
und ihres Geſchäftscurators Gottlieb Ay vom 11. November 180% nebft 
Verlautbarungsprotokoll vom 27. Dezember 1803 über 200 Gulden zu 6 pro 
Cent jährliche verzinsliche Darlehnsforderung des Waldaufſehers Johann 
Steinke zu Loken nebſt Atteſt d. d. Schöneck den 23. December 1803 über 
erfolgte Annotation der Forderung zur künftigen Eintragung ins Hypothe⸗ 
kenbuch des Hauſes No. 136. zu Schöneck. } 

3) Die unterm 1. Juli 1842 gefertigte beglaubte Abſchrift der aus dem Erb: 
theilungsrezeſſe vom 7. Dezember 1833 und 16, April 1834 über den Jo⸗ 
hann Stephanſchen Nachlaß, wie über den ſeiner hinterbliebenen Wittwe 
Caroline geborene Burandt und dem Hypothekenſcheine des Mühlengrund⸗ 
ſtücks Pogutken No. 1. vom 30. October 1344 beſtehenden über 479 rtl. 
20 far. 10 pf. für Auguſt und Caroline Geſchwiſter Eichmann beſtehenden 
Urkunde, welche als ſelbſtſtändiges Dokument über 239 rtl. 25 fgr. 5 pf. 
Forderung des Auguſt Eichmann validirt, 
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ſind J verloren gegangen. 0 ’ 

Alle Diejenigen, welche als Eigenthümer, Ceſſionaire, Pfand⸗ oder fonftige 

Briefs⸗Inhaber eden Anſpruch e bade er 3 

und Beſcheinigung ihrer Anſprüche zu dem auf 
den 15. April e., Vormittags 10 Uhr, 

vor uns anberaumten Termine, mit der Warnung, daß ſie mit denſelben reſp. 
dem Realanſpruche an die betreffenden Grundſtücke präcludirt werden, vorgeladen. 

Schöneck, den 22. Dezember 1847. f : 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


e I een eee g e.. 
71. Freiwilliger Verkauf. 


Wegen Erbregulitung ſoll das adl. Gut Pfarrersfeldchen, nahe bei Morun⸗ 
gen, von den Erben, in einer freiwilligen Auetion im Termine N 
den 25. April 1848, Vormittags 10.Uhr, 


in dem Gute ſelbſt an den, Meiftbietenden verkauft werden, unter Vorbehalt des 
Zuſchlages. Das Gut hat eine ſehr angenehme Lage und ein Areal von 73 Su 
‚fen eulmiſch, wovon eine Hufe Wald. Das Wieſenverhältniß iſt 100 be et 


gut und bringt jährlich an 130 Fuder Heuertrag. Dabei ‚gehören no dazu 3 
Erbpachtsſeee, die jährlich 136 Rtl. baare Gefälle gebracht Haben. Das Gut 
iſt im beſten Wirthſchaftszuſtande und hat überreichliches todtes und lebendes 
Inventarium. Die Uebergabe kann nach dem Zuſchlage ſogleich erfolgen. Wei⸗ 


tere Auskunft ertheilt der 


Lederfabrikant Friedrich Stra mm. in Mohrungen. 


